


Wozu einen Familienstützpunkt? 

1) Vernetzung von vorhandenen Ressourcen 

2) Sprachförderung 

3) Beratung von Eltern und Familien 

4) Elternbildungsveranstaltungen 

5) Inklusion 

6) Bedarfsermittlung und Informationsaustausch 



Was haben wir bisher geleistet? 

Aufbau der Strukturen seit Juni 2013 

Schaffung eines Ortes der Begegnung 



Unser Auftrag: 1) Vernetzung 

Folgende Kooperationspartner wurden gewonnen: 

 



Unser Auftrag: 1) Vernetzung 

Kontaktaufnahme zu Helfer-Institutionen wie z.B.: 

 

„Frühe Hilfen“ 

Tempus Fugit 

Stadtteileltern 

 

 

 

 



Unser Auftrag: 2) Sprachförderung 

  Intensive Betreuung unseren extra dafür gestalteten    
Sprachförderräumen 

  Gelebte Kooperation mit der Logopädischen Praxis „Einklang“ 

  Angebot von speziellen Elternberatungen zu dieser Thematik 

 

 

 

 



Unser Auftrag: 3) Beratung 

  Flexible Gesprächsangebote durch 8 Beraterinnen vor Ort 

 individualpsychologische und systemische Beratungsformen 

  professionelle Räumlichkeiten für Beratungsgespräche 

  Angebot auch für Familien außerhalb des Quartiers 

  Gestaltung Flyer zum Thema Elternberatung 

 

 

 

 



Unser Auftrag: 
4)Elternbildungsveranstaltungen 

 Etablierung von „Café mit Input“ 

 Organisation von Vorträgen und gemeinschaftlichen 
Elternaktionen 

 Finanzierung von niederschwelligen Elternkursen 

 

 

 

 



Unser Auftrag: 5) Inklusion 

o Inklusionsgruppe im Guten Hirten 

o Inklusionskinder in den Krippengruppen 

o Spez. Betreuung durch Inklusionserzieherin 

o Kooperation mit Innocel-Fachbereich Inklusion=> 
Schulkindergarten 

o Kooperation mit der Frühförderung 

 

 

 

 

 



Unser Auftrag: 6) Bedarfsermittlung 

 Umfrage 2016 in allen Kindergärten des Quartiers 

 Regelmäßige Bedürfnisabfrage im eigenen Haus 

 Bedarfsthematisierung durch Kooperationspartner 

 Pflege einer offenen Gesprächskultur 

 

 

 

 



Was haben wir bisher erreicht? 

Wir fördern die Bildungschancen der Kinder, 

indem wir die Eltern  

während der frühen Bildungsverläufe ihrer Kinder 

begleiten, informieren und Sicherheit geben. 

Unsere Leistung in Zahlen:  

 



Was haben wir bisher erreicht? 

1) Vernetzung:  

 

 - 10 feste Kooperationspartner 

 - ca. 25 weitere produktive Kontakte 

 - Tendenz steigend 

 



Was haben wir bisher erreicht? 

2) Sprachförderung (Bsp. 2015):  

 

- mit 15 Familien / Kindern intensiven Kontakt 

- 4 präventive Angebote für Eltern 

- Brückenfunktion zur Logopädischen Praxis für einige Familien 

 



Was haben wir bisher erreicht? 

3) Beratung (Bsp. 2015):  

 

- mind. 35 Familien erreicht in 240h Beratungen 

- Themen waren z.B.  

Stärkung der Mutterrolle, Schwierigkeiten beim Übergang in die 
Schule, Hochbegabungen erkennen, Konfliktlösungsstrategien 
entwickeln … 

 



Was haben wir bisher erreicht? 

4) Elternbildungsveranstaltungen (Bsp. 2015):  

 

- über 100 Familien (!)  

in verschiedenen Veranstaltungen erreicht 

 



Was haben wir bisher erreicht? 

Bsp. Elternbildungsveranstaltung „Café mit Input“:  

 

2015 wurden in 10 verschiedenen Veranstaltungen  

über 80 Personen erreicht. 

Themen waren u.a. Umgang mit Wut, Geschwisterpositionen, 
Sauberkeitserziehung, Schulreife … 



Was haben wir bisher erreicht? 

5) Inklusion:  

 

- 5 Kinder in IN-Gruppe betreut (Guter Hirte) 

- 2 Kinder in Krippengruppe (Guter Hirte) 

- Schulkindergartengruppe (Innocel Quartier) 

- Intensive Begleitung und Betreuung der ganzen Familie 

  

 



Was war für Eltern wichtig? 

 Austausch mit anderen Eltern, Erzieherinnen und Experten in 
Vorträgen / Kursen 

 Niederschwellige Angebote 

 Kompetente Ansprechpartner leicht zu finden 

 Gemütliche Atmosphäre unseres Hauses zu spüren 

 

 



Was war für uns wichtig? 

 Erfahrung, dass Eltern gut erreicht werden können 

 unsere Brückenfunktion zu erleben 

 präventiv arbeiten zu können 

 Intensivierung der Elternarbeit 

 Fokus auf gesamte Familie zu richten 

 



Wie finanzieren wir uns? 

Die Finanzierung läuft über  

die Stadt Lörrach und durch Spenden. 



Was ist unsere Vision? 

Der weiterer Ausbau unseres Ortes der 
Begegnung im Quartier Lörrach-Süd. 

 

Wir wollen für Eltern und Kinder in Lörrach 
interessante Angebote gestalten, durch die die 

Chancengleichheit für alle Kinder mit ihren 
Familien gestärkt wird.  


